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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein Kühl- oder
Gefriergerät mit mehreren Zonen zum Kühlen, Gefrieren
und/oder zum Klimatisieren und mit einer Anzeigeein-
richtung, wobei auf der Anzeigeeinrichtung Informatio-
nen anzeigbar sind, die spezifisch sind für die minde-
stens eine Kühl-, Gefrier- und/oder Klimazone.
[0002] Aus der DE 101 00 826 A1 sind ein Internet-
Kühlschrank und ein Betriebsverfahren für diesen be-
kannt. Dieser Kühlschrank weist einen Kühlschrankkon-
trollbereich zur Kontrolle wesentlicher Elemente des
Kühlschranks, ein Touchpanel zum Bereitstellen von Ta-
stensignalen, die mit dem Betrieb des Kühlschranks zu-
sammenhängen, und von Tastensignalen zur Durchfüh-
rung von Kommunikation mit dem Internet gemäß einer
Auswahl des Nutzers auf. Er ist ausgestattet mit einem
Anzeigebereich, der auf der Außenseite des Kühl-
schranks angeordnet ist, zum Anzeigen von Information,
die mit dem Betrieb des Kühlschranks zusammenhängt,
und von aus dem Internet erhaltener Information als Re-
aktion auf die Tastensignale von dem Touchpanel und
den Tastensignalen von externen Einrichtungen durch
das Internet.
[0003] Ferner ist er mit einem Hauptkontrollbereich zur
Durchführung einer bidirektionalen Kommunikation mit
dem Kühlschrankkontrollbereich und dem Internet und
zur Kontrolle des Anzeigebereichs als Antwort auf die
Tastensignale von dem Touchpanel, die Signale aus
dem Internet und die Tastensignale von der Fernbedie-
nung ausgestattet.
[0004] Der Kühlschrank hat einen ausgewählten Kom-
munikationskontrollbereich zur Verwaltung der bidirek-
tionalen Kommunikation zwischen dem Kühlschrank-
kontrollbereich und dem Hauptkontrollbereich.
[0005] Der Kühlschrank hat eine Internetverbindungs-
einrichtung, die zwischen dem Internet und dem Haupt-
kontrollbereich durch eine ausgewählte Kommunikati-
onsleitung für die bidirektionale Kommunikation zwi-
schen dem Internet und dem Hauptkontrollbereich an-
geschlossen ist.
[0006] Der bekannte Kühl- und Gefrierschrank ist mit
einer Mehrzahl von Ablageorten ausgestattet. Beispiels-
weise hat er ein Kühlfach, ein Gefrierfach und gemäß
der Darstellung in Fig. 9 der Patentanmeldung auch eine
Trockenzone.
[0007] Aus Dokument WO 01/48431 A1 ist ein Kühl-
schrank mit einer externen Steuereinheit bekannt. Über
diese Steuereinheit ist es möglich, Parameter zur Steue-
rung des Kühlschranks einzugeben. Die Steuereinheit
weist ein Display auf, über das Temperatur, Feuchtigkeit
und Luftzufuhr für ein angewähltes Kühlfach des Kühl-
schranks angezeigt werden können.
[0008] Es ist die Aufgabe der Erfindung, den Kühl- oder
Gefrierschrank nach dem Stand der Technik weiter zu
verbessern.
[0009] Erfindungsgemäß wird diese Aufgabe durch ein
Kühl- oder Gefriergerät mit den Merkmalen gemäß An-

spruch 1 gelöst.
[0010] Durch die Erfindung wird für den Bediener ein
komfortabler Umgang mit dem Kühl- und Gefriergerät
ermöglicht. Das Mehrzonen-Kühlgerät lässt sich dadurch
richtig nutzen, dass Informationen zum optimalen Lager-
platz eines Gutes direkt am Kühlgerät über ein interakti-
ves Display abrufbar sind. Ein Gut im Sinne dieser Erfin-
dung ist entweder ein Lebensmittel, ein Heil- oder Arz-
neimittel oder jegliche sonstige, bei einem bestimmten
Klima, insbesondere einer bestimmten Temperatur und
einer bestimmten Feuchtigkeit, lagerbare Ware. Unter
der Eingabe von Daten im Sinne der Erfindung ist das
Auswählen und Steuern von Funktionen sowie das di-
rekte Eingeben oder Editieren von Datensätzen zu ver-
stehen.
[0011] Erfindungsgemäß ist das Kühl- oder Gefrierge-
rät so ausgestaltet, dass durch die Anzeigeeinrichtung
Lagerhinweise oder Lagerempfehlungen angezeigt wer-
den. Dadurch, dass alle Informationen über das Kühl-
oder Gefriergerät sowie über die einzulagernden Le-
bensmittel am Display des Kühl- oder Gefriergeräts ver-
fügbar sind, braucht der Benutzer nicht auf eine Informa-
tion oder Gebrauchsanleitung in gedruckter Form zu-
rückzugreifen. Anhand der auf dem Display angezeigten
Informationen kann der Benutzer die optimalen Bedin-
gungen für jedes zu kühlende oder zu gefrierende Gut
einstellen.
[0012] Ein besonderer Vorteil für die Lagerhaltung er-
gibt sich dadurch, dass die Anzeigeeinrichtung solche
Lagerhinweise und Lagerempfehlungen anzeigt, die
spezifisch für die jeweilige Zone sind.
[0013] Die Kühl-, Gefrier- und/oder Klimazonen des
Kühl- oder Gefriergeräts werden erfindungsgemäß gra-
phisch angezeigt, und die empfohlene Zone wird ange-
zeigt oder graphisch hervorgehoben.
[0014] Vorteilhafte Weiterbildungen ergeben sich aus
den Unteransprüchen und aus der Beschreibung.
[0015] Als besonders geeignet erweist sich ein Kühl-
oder Gefriergerät, bei dem Detektoren zur zonenweisen
Erfassung und Steuerung von zonenspezifischen Daten
(Steuerparameter für Regelkreisläufe), die von der An-
zeigeeinrichtung zonenbezogen angezeigt werden. Da-
durch lässt sich das Mikroklima in den einzelnen Zonen
individuell einstellen. Vorteilhaft ist ein Kühl- oder Ge-
friergerät, bei dem die Temperatur und/oder die Feuch-
tigkeit durch die Detektoren erfassbar und durch die An-
zeigeeinrichtung anzeigbar sind. Die Detektoren lassen
sich wahlweise steuern oder regeln.
[0016] Von Vorteil ist es wenn das Mikroklima in jeder
Kühl-, Gefrier- und/oder Klimazone einzeln einstellbar
ist.
[0017] In einer vorteilhaften Ausgestaltung der Erfin-
dung werden die Daten, insbesondere Lagerhinweise
und Lagerempfehlungen, aus einer Datenbank auf der
Anzeigeeinrichtung abgerufen.
[0018] Die Daten aus der Datenbank sind vorteilhaf-
terweise auf zugehörige Klimazonen abgestimmt.
[0019] Vielfältig einsetzbar ist ein Kühl- oder Gefrier-
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gerät, bei dem sich die Klimazonen individuell einstellen
lassen und die Datenbank Lagerhinweise und Lager-
empfehlungen enthält, die mit aktuellen Daten der Kühl-,
Gefrier- und/oder Klimazone korrelierbar sind.
[0020] Bei einer besonderen Ausführungsform der Er-
findung ist in Abhängigkeit von den durch die Korrelation
ermittelten Daten der optimale Lagerplatz bestimmbar.
[0021] Geeignet ist eine Datenbank, die in einem
EPROM abgelegt ist.
[0022] Besonders geeignet zur Ausführung der Erfin-
dung ist ein Kühl- oder Gefriergerät, das an das Internet
angeschlossen ist, wobei für das Kühl- oder Gefriergerät
relevante Daten auf einem Server abgelegt sind. Diese
Daten lassen sich von dem Server herunterladen und
auf einem lokalen Speicher, insbesondere einem EE-
PROM, ablegen.
[0023] In der Datenbank sind produkt- und lebensmit-
telspezifische Informationen zum Lagerplatz, d. h. zur
Zone oder zum Cormpartment, sowie zur Haltbarkeit und
zum Frischezeitraum des Lebensmittels gespeichert.
[0024] Dabei lässt sich zwischen einem statischen Fall
und einem dynamischen Fall unterscheiden. Im stati-
schen Fall sind die Klimazonen festgelegt und nicht in-
dividuell einstellbar. Die Datenbankinhalte sind entspre-
chend darauf abgestimmt.
[0025] Im dynamischen Fall sind die Klimazonen indi-
viduell einstellbar. Die Datenbank enthält Informationen
zur optimalen Lagerung, die mit aktuellen Sensordaten
der Kühlzonen korreliert werden. In Abhängigkeit von
den Korrelationsdaten wird der optimale Lagerplatz be-
stimmt. Umfang und Angebot der Datenbank lassen sich
an den Sprach- und Kulturbereich des Vertriebsgebiets
des Kühl- oder Gefriergeräts anpassen. Wenn die Da-
tenbank in einem EPROM abgelegt ist, kann sie nur einen
begrenzten Umfang haben. Wenn die Datenbank hinge-
gen, sofern das Gerät internetfähig ist, auf einem Ser-
verrechner abgelegt ist, ist die Größe der Datenbank un-
begrenzt, da sie nicht lokal abgespeichert ist. Dann las-
sen sich individuelle Datensätze von dem Serverrechner
herunterladen und lokal auf einem EEPROM ablegen.
[0026] Gemäß einem anderen Aspekt der Erfindung
ist das Kühl- oder Gefriergerät mit einem System zur au-
tomatischen Warenerkennung, insbesondere zur Erken-
nung von Barcodes und Transpondercodes, ausgestat-
tet. Damit sind sämtliche, für die Datenbank notwendigen
Informationen in dem Barcode bzw. in dem Transpon-
dercode enthalten. Sie werden dann durch ein in dem
Kühl- oder Gefriergerät enthaltenes Datenverarbei-
tungssystem verarbeitet, und es werden für den Benutzer
relevante Daten zur Anzeige gebracht. Über den Code
des erkannten Produkts wird auf den entsprechenden
Datenbanksatz zugegriffen
[0027] Alle Daten des Kühl- oder Gefriergeräts können
in einer Ausführungsform der Erfindung graphisch, ins-
besondere in Form eines Piktogramms, insbesondere
mittels LCD’s angezeigt werden.
[0028] Besonders geeignet ist auch ein Kühl- oder Ge-
friergerät, bei dem die Anzeigeinrichtung einen, insbe-

sondere an der Blende des Kühl- oder Gefrierschranks,
aufgebrachten Aufdruck mit einer Aufteilung der Kühl-,
Gefrier- und/oder Klimazonen aufweist.
[0029] Insbesondere kann erfindungsgemäß in einer
Ausführungsform das Kühl- oder Gefriergerät auch eine
Anzeigeeinrichtung mit Lichtleitern und LED’s umfassen.
[0030] Ebenfalls besonders geeignet ist ein Kühl- oder
Gefriergerät, bei dem das Mikroklima zonenweise indi-
viduell vom Gebraucher einstellbar ist.
[0031] Das Kühl- oder Gefriergerät wird mit seinen Kli-
mazonen graphisch visualisiert; und das empfohlene
Fach wird angezeigt oder graphisch hervorgehoben. Da-
bei ergeben sich mehrere Anzeigemöglichkeiten, bei-
spielsweise ein durch LCD’s dargestelltes Piktogramm.
Oder auf dem Kühlgerät ist eine Aufteilung in Zonen auf
einer vorderseitigen Blende oder auf der Tür aufgedruckt.
Eine Indikation einer ausgewählten Kühlzone erfolgt mit-
tels LED’s oder mittels Lichtleitertechnik, d. h. Licht der
LED’s wird in die Tür eingekoppelt und über Lichtleiter
zur Anzeige in der Tür gebracht.
[0032] Insgesamt hat die Erfindung den Vorteil, dass
Lagerhinweise und -empfehlungen jederzeit abrufbar
sind, und zwar dort, wo die Information benötigt wird,
nämlich in dem Bereich, in dem das Lebensmittel oder
das zu kühlende Gut in den Kühlschrank eingebracht
wird. Bei regelmäßiger Nutzung der Datenbank tritt ein
Lerneffekt auf. Der Gebraucher wird auf indirekte Weise
geschult. Trotz individueller Klimazonen kann der Ge-
braucher sein Kühl- oder -Gefriergerät optimal nutzen.
[0033] Die Erfindung wird in einem Ausführungsbei-
spiel anhand der Zeichnungen näher erläutert. Die ein-
zige Figur zeigt eine Anzeigeeinrichtung.
[0034] Eine Anzeigeeinrichtung 1 weist einerseits Be-
dientasten und andererseits ein Display 2 auf. Zu den
Bedientasten gehören ein Ein-/Ausschalter 3, eine Taste
4, mit der sich der Kompressor auf Dauerbetrieb schalten
lässt, um ein Gut schnell abzukühlen oder einzufrieren,
eine Menütaste 5 und Wähltasten 6, 7, um innerhalb Me-
nüs verschiedene Untermenüs auszuwählen.
[0035] Ferner sind eine Statustaste 8 für zur Bestäti-
gung und eine Alarmanzeige 9 vorgesehen. Die Statu-
staste 8 kann eventuell auch entfallen.
[0036] Ohne Betätigung der Menütaste 5 erscheint auf
dem Display 1 der Hinweis "Foodmanager", der den Be-
diener darauf hinweist, dass er diesen durch Betätigen
der Menütaste 5 aktivieren kann, um verschiedene Un-
termenüs aufzurufen, die er durch Betätigen der Wähl-
tasten 6, 7 in Folge aufrufen kann. Jederzeit kann er je-
doch durch einen Druck auf die Menütaste 5 zu der Aus-
gangsanzeige "Foodmanager" zurückkehren. Unter ei-
nem "Foodmanager" sind Lagerhinweise und Lageremp-
fehlungen für Kühl- und Gefriergut, Tips und Tricks zur
optimalen Behandlung und Vorbereitung zur Einlage-
rung und Aufbewahrung des Kühl- und Gefriergutes, und
dgl. zu verstehen.
[0037] Nach einmaliger Betätigung der Menütaste 5
erscheint eine Anzeige "Fresh Safe Guide" ("Frische-Si-
cherheits-Anleitung") in einem Anzeigebereich 20. Die
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Anzeige weist den Benutzer darauf hin, dass er mit einem
nachfolgenden Untermenü eine Vielzahl von beispiels-
weise in alphabetischer Folge angeordneten Produkten
anwählen kann, indem er eine der Wähltasten 6, 7 be-
nutzt.
[0038] Dann erscheinen auf dem Display 1 Informatio-
nen in Form eines Piktogramms und in alphanumerischer
Form. Der Hinweis "Eggs - 3 - 4 weeks" ("Eier" - "3 - 4
Wochen") in Verbindung mit einem auf ein oberes Kühl-
fach 10 weisenden Pfeil gibt dem Benutzer den Hinweis,
dass sich Eier für eine Zeitdauer von drei bis vier Wochen
in dem oberen Kühlfach 10 lagern lassen.
[0039] Wenn der Bediener durch weiteres Betätigen
einer der Menütasten 6, 7 in alphabetischer Folge zu
dem Begriff "Tomatoes" ("Tomaten") gelangt, wird ihm
auch für diesen eine optimale Lagerzeit "10 days", d. h.
von zehn Tagen, vorgeschlagen. Dabei zeigt in diesem
Fall ein Hinweispfeil auf ein Kühlfach 11.
[0040] Je nach Anzahl von Menütasten ist vorstellbar,
dass eine Vielzahl von Untermenüs von dem Bediener
angewählt werden kann.

Patentansprüche

1. Kühl- oder Gefriergerät mit mehreren Zonen (10, 11)
zum Kühlen, Gefrieren und/oder zum Klimatisieren
und mit einer Anzeigeeinrichtung (1), wobei auf der
Anzeigeeinrichtung (1) Informationen anzeigbar
sind, die spezifisch sind für die Kühl-, Gefrier- und/
oder Klimazonen (10, 11), wobei die Anzeigeeinrich-
tung (1) interaktiv ist, wobei eine Eingabeeinrichtung
(5 - 7) vorhanden ist, über die ein Bediener Daten
eingeben kann und wobei von der Anzeigeeinrich-
tung (1) aufgrund von von dem Bediener eingege-
benen Daten Anzeigen erzeugbar sind, dadurch
gekennzeichnet, dass durch die Anzeigeeinrich-
tung (1) Lagerhinweise und Lagerempfehlungen an-
gezeigt werden, die spezifisch für die jeweilige Zone
(10, 11) sind, dass durch die Anzeigeeinrichtung (1)
die Kühl-, Gefrier- und/oder Klimazonen (10, 11) gra-
phisch angezeigt werden, und die empfohlene Zone
(10, 11) angezeigt oder graphisch hervorgehoben
wird.

2. Kühl- oder Gefriergerät nach Anspruch 1, dadurch
gekennzeichnet, dass es Detektoren zur zonen-
weisen Erfassung und Steuerung oder Regelung
von zonenspezifischen Daten hat und dass diese
von der Anzeigeeinrichtung (1) zonenbezogen an-
zeigbar ist.

3. Kühl- oder Gefriergerät nach Anspruch 2, dadurch
gekennzeichnet, dass die Temperatur und/oder
die Feuchtigkeit durch die Detektoren erfassbar sind
und dass diese durch die Anzeigeeinrichtung (1) an-
zeigbar sind.

4. Kühl- oder Gefriergerät nach Anspruch 2 oder 3, da-
durch gekennzeichnet, dass die Detektoren wahl-
weise steuerbar oder regelbar sind.

5. Kühl- oder Gefriergerät nach einem der Ansprüche
1 bis 3, dadurch gekennzeichnet, dass das Mikro-
klima in jeder Kühl-, Gefrier- und/oder Klimazone
(10, 11) einzeln einstellbar ist.

6. Kühl- oder Gefriergerät nach einem der Ansprüche
1 bis 5, dadurch gekennzeichnet, dass Daten, ins-
besondere Lagerhinweise und Lagerempfehlungen,
aus einer Datenbank auf der Anzeigeeinrichtung (1)
abrufbar sind.

7. Kühl- oder Gefriergerät nach Anspruch 6, dadurch
gekennzeichnet, dass Daten aus der Datenbank
auf zugehörige Klimazonen abgestimmt sind.

8. Kühl- oder Gefriergerät nach Anspruch 6, dadurch
gekennzeichnet, dass die Klimazonen (10, 11) in-
dividuell einstellbar sind und dass die Lagerhinweise
und Lagerempfehlungen mit aktuellen Daten der
Kühl-, Gefrier- und/oder Klimazone korrelierbar sind.

9. Kühl- oder Gefriergerät nach Anspruch 8, dadurch
gekennzeichnet, dass in Abhängigkeit von den
durch die Korrelation ermittelten Daten der optimale
Lagerplatz bestimmbar ist.

10. Kühl- oder Gefriergerät nach einem der Ansprüche
6 bis 9, dadurch gekennzeichnet, dass die Daten-
bank in einem EPROM abgelegt ist.

11. Kühl- oder Gefriergerät nach einem der Ansprüche
6 bis 9, dadurch gekennzeichnet, dass er an das
Internet angeschlossen ist, dass für das Kühl- oder
Gefriergerät relevante Daten auf einem Server ab-
gelegt sind und dass diese Daten von dem Server
herunterladbar und auf einem lokalen Speicher, ins-
besondere einem EEPROM, ablegbar sind.

12. Kühl- oder Gefriergerät nach einem der Ansprüche
1 bis 11, dadurch gekennzeichnet, dass er mit ei-
nem System zur automatischen Warenerkennung,
insbesondere zur Erkennung von Barcodes und
Transpondercodes, ausgestattet ist.

13. Kühl- oder Gefriergerät nach einem der Ansprüche
1 bis 12, dadurch gekennzeichnet, dass durch die
Anzeigeeinrichtung (1) die Kühl-, Gefrier- und/oder
Klimazonen in Form eines Piktogramms, insbeson-
dere mittels LCD’s, anzeigbar sind.

14. Kühl- oder Gefriergerät nach einem der Ansprüche
1 bis 13, dass die Anzeigeinrichtung (1) einen, ins-
besondere an der Blende des Kühl- oder Gefrier-
schranks, aufgebrachten Aufdruck mit einer Auftei-
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lung der Kühl-, Gefrier- und/oder Klimazonen auf-
weist.

15. Kühl- oder Gefriergerät nach einem der Ansprüche
1 bis 14, dadurch gekennzeichnet, dass die An-
zeigeeinrichtung (1) Lichtleiter und LED’s umfasst.

Claims

1. Cooling or freezing appliance with several zones (10,
11) for cooling, freezing and/or climate control and
with a display device (1), wherein items of informa-
tion specific to the cooling, freezing and/or climate-
control zones (10, 11) can be displayed on the dis-
play device (1), wherein the display device (1) is in-
teractive, wherein an input device (5 - 7) by way of
which a user can input data is present, and wherein
displays can be generated by the display device (1)
on the basis of data input by the user, characterised
in that storage notifications and storage recommen-
dations specific to the respective zones (10, 11) are
displayed by the display device (1), that the cooling,
freezing and/or climate control zones (10, 11) are
graphically displayed by the display device (1) and
that the recommended zone (10, 11) is displayed or
graphically emphasised.

2. Cooling or freezing appliance according to claim 1,
characterised in that it has detectors for zonal de-
tection and control or regulation of zone-specific data
and that these can be displayed by the display device
(1) related to zones.

3. Cooling or freezing appliance according to claim 2,
characterised in that the temperature and/or the
moisture is or are detectable by the detectors and
that this or these can be displayed by the display
device (1).

4. Cooling or freezing appliance according to claim 2
or 3, characterised in that the detectors are se-
lectably controllable or regulable.

5. Cooling or freezing appliance according to any one
of claims 1 to 3, characterised in that the microcli-
mate in each cooling, freezing and/or climate-control
zone (10, 11) is individually settable.

6. Cooling or freezing appliance according to any one
of claims 1 to 5, characterised in that data, partic-
ularly storage notifications and storage recommen-
dations, can be called up from a databank on the
display device (1).

7. Cooling or freezing appliance according to claim 6,
characterised in that data from the databank are
matched to associated climate-control zones.

8. Cooling or freezing appliance according to claim 6,
characterised in that the climate-control zones (10,
11) are individually settable and that the storage no-
tifications and storage recommendations can be cor-
related with current data of the cooling, freezing
and/or climate-control zone.

9. Cooling or freezing appliance according to claim 8,
characterised in that the optimum storage place is
deteminable in dependence on the data ascertained
by the correlation.

10. Cooling or freezing appliance according to any one
of claims 6 to 9, characterised in that the databank
is filed in an EPROM.

11. Cooling or freezing appliance according to any one
of claims 6 to 9, characterised in that it is connected
with the Internet, that data relevant to the cooling or
freezing appliance are filed on a server and that
these data can be downloaded by the server and
filed on a local memory, particularly an EEPROM.

12. Cooling or freezing appliance according to any one
of claims 1 to 11, characterised in that it is equipped
with a system for automatic product recognition, par-
ticularly for recognition of barcodes and transponder
codes.

13. Cooling or freezing appliance according to any one
of claims 1 to 12, characterised in that the cooling,
freezing and/or climate-control zones can be dis-
played in the form of a pictogram, particularly by
means of LCDs, by the display device (1).

14. Cooling or freezing appliance according to any one
of claims 1 to 13, characterised in that the display
device (1) has a print, which is applied particularly
to the control panel of the refrigerator or freezer, with
a division of the cooling, freezing and/or climate-con-
trol zones.

15. Cooling or freezing appliance according to any one
of claims 1 to 14, characterised in that the display
device (1) comprises optical fibres and LEDs.

Revendications

1. Appareil de réfrigération ou de congélation compre-
nant plusieurs zones (10, 11) destinées à refroidir,
congeler et/ou climatiser et comprenant un dispositif
d’affichage (1), des informations pouvant être affi-
chées sur le dispositif d’affichage (1), lesquelles sont
spécifiques aux zones de réfrigération, de congéla-
tion et/ou de climatisation (10, 11), le dispositif d’af-
fichage (1) étant interactif, un dispositif de saisie (5
- 7) étant disponible, par l’intermédiaire duquel un
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opérateur peut entrer des données, et des affichages
pouvant être générés par le dispositif d’affichage (1)
en raison de données entrées par l’opérateur, ca-
ractérisé en ce que des indications de conservation
et des recommandations de conservation sont affi-
chées au moyen du dispositif d’affichage (1), les-
quelles sont spécifiques à la zone respective (10,
11), en ce que les zones de réfrigération, de con-
gélation et/ou de climatisation (10, 11) sont affichées
graphiquement au moyen du dispositif d’affichage
(1), et en ce que la zone recommandée (10, 11) est
affichée ou mise en évidence de manière graphique.

2. Appareil de réfrigération ou de congélation selon la
revendication 1, caractérisé en ce qu’il possède
des détecteurs pour la détection par zone et la com-
mande ou le réglage de données spécifiques aux
zones et en ce que celles-ci peuvent être affichées
par le dispositif d’affichage (1) en référence à la zone.

3. Appareil de réfrigération ou de congélation selon la
revendication 2, caractérisé en ce que la tempéra-
ture et/ou l’humidité sont détectables au moyen des
détecteurs et en ce que celles-ci peuvent être affi-
chées au moyen du dispositif d’affichage (1).

4. Appareil de réfrigération ou de congélation selon la
revendication 2 ou 3, caractérisé en ce que les dé-
tecteurs sont commandables ou réglables de ma-
nière sélective.

5. Appareil de réfrigération ou de congélation selon
l’une quelconque des revendications 1 à 3, carac-
térisé en ce que le microclimat dans chaque zone
de réfrigération, de congélation et/ou de climatisa-
tion (10, 11) est réglable individuellement.

6. Appareil de réfrigération ou de congélation selon
l’une quelconque des revendications 1 à 5, carac-
térisé en ce que des données, notamment des in-
dications de conservation et des recommandations
de conservation, peuvent être appelées sur le dis-
positif d’affichage (1) à partir d’une banque de don-
nées.

7. Appareil de réfrigération ou de congélation selon la
revendication 6, caractérisé en ce que les données
provenant de la banque de données sont coordon-
nées à des zones climatiques correspondantes.

8. Appareil de réfrigération ou de congélation selon la
revendication 6, caractérisé en ce que les zones
climatiques (10, 11) sont réglables individuellement,
et en ce que les indications de conservation et les
recommandations de conservation sont corrélables
avec des données actuelles de la zone de réfrigéra-
tion, de congélation et/ou de climatisation.

9. Appareil de réfrigération ou de congélation selon la
revendication 8, caractérisé en ce que l’emplace-
ment de conservation optimal est déterminable en
fonction des données détectées au moyen de la cor-
rélation.

10. Appareil de réfrigération ou de congélation selon
l’une quelconque des revendications 6 à 9, carac-
térisé en ce que la banque de données est mémo-
risée dans une EPROM.

11. Appareil de réfrigération ou de congélation selon
l’une quelconque des revendications 6 à 9, carac-
térisé en ce qu’il est connecté à Internet, en ce que
des données importantes pour l’appareil de réfrigé-
ration ou de congélation sont mémorisées sur un
serveur et en ce que ces données peuvent être té-
léchargées du serveur et mémorisées sur une mé-
moire locale, notamment une EEPROM.

12. Appareil de réfrigération ou de congélation selon
l’une quelconque des revendications 1 à 11, carac-
térisé en ce qu’il est équipé d’un système d’identi-
fication automatique de marchandises, notamment
pour l’identification de codes à barres et de codes
transpondeurs.

13. Appareil de réfrigération ou de congélation selon
l’une quelconque des revendications 1 à 12, carac-
térisé en ce que les zones de réfrigération, de con-
gélation et/ou de climatisation sont affichables sous
forme d’un pictogramme, notamment au moyen
d’ACL, au moyen du dispositif d’affichage (1).

14. Appareil de réfrigération ou de congélation selon
l’une quelconque des revendications 1 à 13, carac-
térisé en ce que le dispositif d’affichage (1) présente
une impression appliquée notamment sur le ban-
deau du réfrigérateur ou du congélateur, avec une
répartition des zones de réfrigération, de congélation
et/ou de climatisation.

15. Appareil de réfrigération ou de congélation selon
l’une quelconque des revendications 1 à 14, carac-
térisé en ce que le dispositif d’affichage (1) com-
prend des fibres optiques et des DEL.
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